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Von

vorſtehender Einnahme
ſind betheilet und verſorget worden

RhD1X Winheimiſche, nachſpecificirte arme Manns- und Weibs-Perſonen, haben

zu ihrem nothdurfftigen Unterhalte, nach Beſchaffenheit ihrer Umſtande,
wochentlich 2, 3, 4 5, 6, 7, 8e 9 14 bis 15 Groſchen Allmoſen bekom
men, ſeufzen bey der gegenwartigen Theurung nach einer Zulage, und
eine Menge nothleidender Expectanten bitten um Reception. Vor

2 arme Kinder iſt das wochentliche Schul-Geld bezahlet worden.
2818 HandwercksPurſche ſind mit einem nothdurftigen Zehr-Gelde begabet

worden.
201 Allerhand arme fremde Perſonen, geiſtlichen und weltlichen Standes, ar

me Studioſi, Converſi, durch Brand oder ſonſt Verungluckte, von un
terſchiedenen Religionen, haben Beyſteuer erhalten.
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Einrichtung, nach welcher vermittelſt eines, von Selben jahrlich
an die Allmoſen-Caſſa mildreich gereichten erklecklichen Acjuti, und des von E.

Lobl. Burgerſchaft alle Monath chriſtlich und willig geleiſteten Beytrags,
nicht nur denen wahren Nothleidenden unter die Arme gegriffen, ſondern auch
die Einwohner unſrer Stadt, von dem beſchwerlichen Anlaufe derer herum
gehenden Armen, und denen oftmahls daher entſtehenden Unſicherheiten
verſchonet worden, haben ſich ſeit einiger Zeit verſchiedene machtige Hinder—

niſſe entgegen geſtellet, da E. Lobl. Burgerſchaft zum Theil von ihrem mo
nathlichen Beytrage abgebrochen, und zum Theil auf die Hauß-Betheilun
gen wiederum verfallen, wodurch denn denen wahren Nothleidenden unſrer
Stadt, vermittelſt gewiſſenhafter Betheilung durch das Allmoſen-Amt, die
nothige Hulfe entzogen, und auf der andern Seite fremde und andre Bett
ler, welche dieſes Herumgehen zur Profeſſion machen, herzugezogen worden.

Je mehr nun bey denen gegenwartigen Zeiten das Armuth hereinbricht,
und je groſſer die Verbindlichkeit iſt, daß ein jeber zuforderſt vor die Bru
der in ſeiner Stadt ſorget; Je mehr machet ſich das Allmoſen-Amt es
zur Pflicht, zu Befoderung der von E. Edlen und Hochweiſen Magiſtrat
ſo heilſam getroffenen Anſtalt, diejenigen Perſonen der Lobl. Burgerſchaft,
welche der barmherzige GOtt in einen beſſern Zuſtand geſetzet, und die
Mittel, ihren armen Nachſten beyzuſtehen, zur Rechenſchaft anvertrauet,
liebreich zu ermuntern, daß ſie zu Erhaltung eines GOtt ſo wohlgefalli—
gen Werks, ihren milden monathlichen Beytrag bey dem Anwachß derer
durftigen Perſonen, bis zur kunftigen Erndte beliebig vermehren, und da—
gegen die Hauß-Betheilungen gegen die ſehr ofters ohne dringende Noth
herum lauffende Bettler einſtellen wollen, damit das Allmoſen-Amt in
Stand geſetzet werde, denen wahren Bedurftigen unſerer Stadt nach zu
vor erfolgter Unterſuchung nothdurftig zu Hulfe zu eilen, und dem Bettel—
Unweſen, beſonders bey denen Kindern, als welches die ſchadlichſten Folgen
mit ſich fuhret, nahere Grenzen zu ſetzen: denn es ſoll allerdings kein Bett
ler unter euch ſeyn. Deut. 15. v. 4.

Die Erfullung dieſes Geboths der Liebe wird hinauf ins Gedachtniß
zu GOtt kommen, und ihn bewegen, die Einwohner unſrer Stadt 'in
Nahrung und Gewerbe wiederum zu ſeegnen. Ja, dieſer Seegen ſoll
ſich, nach ſeiner gottlichen Verheiſſung, vor alle milde Seelen in Zeit und
Ewigkeit ausbreiten. Pſ. 41, v. 1. 2. 3z. „Es ſoll dem wohlgehen, der
„ſich des Durfftigen annimmt, der SErr wird ihn erretten zur boſen
„Zeit, der ZErr wird ihn bewahren, und beym Leben erhalten, unð
„ihm laſſen wohlgehen auf Erden, und nicht geben in ſeiner Feinde
„Willen, der SErr wird ihn erquicken auf ſeinem Siech-Bette. Nicht
„ein Trunck Waſſer ſoll unvergolten bleiben, es ſoll ihm vergolten
„werden in der Auferſtehung der Gerechten., Und wie durchdringend
und bedenklich ſind auf einer andern Seite die wichtigen Worte: „Wer
„ſeine Ghren verſtopft vor dem Schreyen der Armen, der wird auch
„rufſen und nicht erhoret werden. Prov. 21, v. 13. Ja, ein unbarm
„herzig Gericht ſoll uber den ergehen, der nicht Barmherzigkeit gethan
„hat., Jac. 2, v. 13. Der HErr laſſe dieſe Ermunterung nicht ohne
Geegen ſeyn!
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Nahmen der Perſonen. lgr. No, Nahmen der Perſonen. gr.
Andreas Calau
Erduruth Eliſabeth Gotzi
Gottfried Pfeffer
Anna Roſina Roſenthalin
Eliſabeth Heinrichin
Johann Chriſtian Kuhne
Anna Eliſabeth Lincki—
Barbara Stephani2
Maria Eliſabeth Roßleriin
Anna Eliſabeth Scopin
Magdalena Schutzi-
Johanna Maria Waldin
Johanna Rahel Pannachinn
Hanns Valtens 2 Kinder
Anna Catharina Fuchßin
Anna Catharina Hackelin
Petreußes riſte Tochter
Petreußes 2te TochterChriſtian Sigismund Gutſche
George Kuntzes Tochter
Anna Dorothea Rothi
Anna Maria Ritterin
Dorothea Margaretha Ramſchin
Johannn Sophia Scharnackin
Eleonora Tantzin
Johann Friedrich Wißners Tochter
Johanna Eleonora Schmiedin
Maria Sophia Banſchin
Eva Roſina Poppin
Anna Roſina Grohin J
Anna Catharina Hirſchin
Anna Catharina Heynin
Anna Sophia Doringin
Adam Damm
Anna Catharina Schrammin
Dorothea Tachmannin
Urſula Mullerin
Sophia Schneiderin Tochter—
Martin Hanſch
Anna Greiffenhahnin
Anna Lehmannin
Naria Schmiedin
Eliſabeth Sperlingin
Anna Dorothea Seberin
Johann Gottlieb Schuſter
Anna Dorothea Mendin
Anna Dorothea Liefertin eontract
Magdalena Kleinſchmiedin 2 Kinder

Anna Roſina Krellin J
Anna Roſina Bohmin
Urſula Kayſern—
Chriſtiana Sophia Hillun

1

1

3

Chriſtian Jenichen J
Anna Dorothea Bergerin
Eliſabeth Thymin
Anna Sophia Berndtin
Anna ESliſabeth Fiedlerin
Anna Roſina Wilhelmin
Anna Sophia Herrmannin
Sabina Scholtziin
Anna Margaretha Traginn
Anna Roſina Straußin
Anna Dorothea Helbigin
Anna Triebin
Magdalena Noackin
Johann Gottlob Grahn
Regina Dorothea Ritterin
Eliſabeth Blaſiußin
Anna Maria Schultzin
Anna Roſina Wetzelin
Anna Meldin
Anna Maria Mentzelin
Anna Jockuſchin
Anna Maria Schuſterin 5
Anna Maria Hillerin
Anna Chriſtina Schroterin
Anna Roſina Heynin
Anna Großelin
Chriſtiana Dorothea Schmiedin

Anna Maria Queißerin
Maria Dorothea Sorweidin
Anna Noſina Lohrentzin
Juliana Margaretha Stengelin
Anna Magdalena Weberin
Johann Jacob Wokatz
Anna Dorothea Schubertin
Johann Gottfried Krauſe
Johanna Eliſabeth Schumannin
Suſanna Zſcharni
Maria Magdalena Kruginn—
Johann Schultze
Eliſabeth Juraßin
Maria Bernhardtin
Maria Sophia Schmiedin
Roſina Hanſchin
Eliſabeth Gerlachin
Agneta Lehmannin t
Mgria Eliſabeth Stempelinn
Gottfried Hertzzh
Anna Dorothea Mauckſchin 1
Anna Maria Seiptin
Anna Eliſabeth Zuſchkin
Catharina Schubertin
Naria Sophia Carlin



Nahmen der Perſonen.
ddèàh lgr. No. Nahmen der Perſonen. gr.
Gottfried Schwartz
Clara Margaretha Platoin
Urſula Lehmanni 2
Maria Dorothea Hermannin
Anna Lehmannin
Catharina Dorothea Kuhlmannin
Gottlob Hewig
Roſina Fiedlerin
Urſula Stephanin-
Hanna Hußina Heinrichin
Johann Gottlob Roßler
Gottlob Naumann
Urſula Paulickin,
lirſula Schierin
Margaretha Ebſchkin
Chriſtiana Charlotta Frolichin
Catharina Mendin
Gottfried Stegmann
Chriſtiana Dorothea Haaſin
Anna Eliſabeth Beniſchin
Eliſabeth Kriegerin
Johann Andreas Heinrich

Catharina Zieglerin
Anna Roſina Loſchnerin
Chriſtiana Eleonora Lehmannin
Anna Roſina Mullerin
Johann Heinrich Scharff
Andreas Schubart
George Lieſche,

Anna Mitckin 7

Peter Martſchincks 2 Kinder
Eva Catharina Hubelinn—
Chriſtiana Fritſchin
Anna Catharina Schmiedin
Eva Roſina Mentzelin 1
Maria Ramſchin 2.
Martin Juriſch
Anna Eliſabeth Hohlfelbin
Anna Roſina Stephauin
Johann Chriſtian Schramm
Maria Sophia Schiemannin
Anna Roſina Baumannin
Gottlob Baliſch
Sophia Wagnerin
Anna Eliſabeth Godin
Johanna Eleonora Fiedletin
Chriſtoph Mannich
Margaretha Rauin
Johanna Chriſtiana Bernhardtin
Johann Paul Scheff
Johann Gottfried Schultze
Johann George Schone
Anna Maria Wolffin
Anna Maadalena Altknechtin
Johann Andreas Kuhne
Johann Conrad Schroling 7 6

Das Allmoſen-A

Anna Eliſabeth Wolckin

Maria Dammin ae
George Petſchke
Anna Maria Schmiedin
Maria Jurſchin
Chriſtiana Eliſabeth Lehmannin
Johann Zſchech
Louiſe Pannachin
Dorothea Siegmundin
Johann Andreas Frietſche
Maria Magdalena Handtin
Johann Andreas Stein—
Maria Eliſabeth Truelin
George Wieſenberger
Andreas Hanofsky
Johann Gottlob Schurich
Catharina Dorothea Nitſchmannin
Naria Delanckin
George Scholtze
Eliſabeth Rentſchin
Anna Maria Radin
Anna Eleonora Frauenlobin
Johann Chriſtoph Demel
Gottlieb Bertholdt
Johann Zieſchanck
Dorothea Schuſterin
Johann Gottlob Schiertz

Hanna Garbin 2Chriſtian Auguſt Krieger
Johann Carl Hammani
Chriſtiana Dorothea Mentzelin
Gottlob Schmolcke
Chriſtiana Dorothea Mentzelin
Johann Gottlieb Hendrich
Anna Magdalena Schmiedin
Chriſtiana Tugendreich Mullerin
Hanna Dorothea Puſcheliu
Eliſabeth Bartuſchin
Maria Kundtin
Johann Gottlob Heymann
Maria Schutzin 2.
Jacob Lorentz
George Vogel
Gottlieb Neuberth

David Jordan? 2Maria Dorothea Willkommin
Johann Gottfried Kaſtner
Dorothea Joſephin

2

5

Chriſtian Gottlieb Weißhaupt
Naria Valtin

Chriſtiana Magdalena Mullerin
No. 29. 99. 10ß. 133. und 186. ſind in

die Hoſpitäler gekommen.
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